
30 Jahre Radverein Inzing 

 

Rückblick 

 

Herbst 1986 

Gründung des Vereins durch den Hauptausschuss des ASV Inzing mit Obmann Hofer Sepp und 

Obmannstellvertreter Grießer Paul.  

 

22.1.1987 

Erste Sitzung mit 20 Personen, organisiert durch Neuner Ernst und Kircher Bernhard. Unter dem 

Vorsitz von Hofer Sepp Obmann des ASVI wurde Kircher Bernhard zum Obmann, Neuner Ernst zum 

Stellvertreter, Bartusch Walter zum Kassier (nach 2 Jahren folgte Pfandler Silvia), Kircher Irmgard zur 

Kassierstellvertreter und Oberhuber Rainer zum Beirat gewählt.  

 

8.4.1987 

Beginn der Radsaison. Die Zielsetzung unserer Sektion Rad war es, den Radsport zu fördern und 

gemeinsame Radausflüge zu organisieren, wobei die Kameradschaft nicht zu kurz kommen sollte. Wir 

konnten durch Liussi Elmar die Firma Kleider Mair Innsbruck als Gönner für unsere Raddressen 

gewinnen und in all den 30 Jahren als Sponsor und Werbeträger unseres Vereines ÖAMTC-RAIKA-

Kleider Mair ASV Inzing behalten. Auch ÖAMTC und RAIKA waren seit je her Unterstützer des 

Vereins.  

Weitere Sponsoren wie ASVÖ und Gemeinde und andere Firmen kamen im Laufe der Jahre als 

Unterstützer für den Nachwuchs und Rennsport dazu. Einen großen Dank dafür. Mit einem 

Startkapital von 2000 ÖS wurden wir vom Hauptverein gefördert. Der Radverein präsentierte sich mit 

vielen Ausfahrten, Rennen und Veranstaltungen.  

 

Erste Vereinsmeisterschaft 1987 

Sieger: Juen Barbara und Lederle Erwin 

Diese gehörte als Abschluss der Radsaison dazu. Kratzer Friedl, Haas Wolfgang, Trenkwalder Hans 

fuhren sogar den Ötztal Marathon.  

Bei den Ausfahrten wurden für langsame Fahrer und Anfänger eigene Gruppen gebildet, sodass jeder 

mit dabei sein konnte.  

 

 

17.5.1987 



1. Rennen Einzelzeit; Unterperfuß – Ranggen; Große Ausfahrten waren zum Beispiel die 

Tschirgantrunde mit Begleitfahrzeug oder Ausflüge ins Wipptal. 

 

9.8.1987 

Ausfahrt einer kleinen Gruppe auf den Großglockner.  

 

4.10.1987 

WISBI Rennen Unterperfuß – Ranggen. Dabei konnte jeder kontrollieren, ob er sich im Laufe der 

Saison verbessert hatte. Danach folgte eine Abschlussfeier mit Diavortrag in der Brangeralm.  

 

1988 

In diesem Jahr zählten wir 70 Teilnehmer, wobei sich im Laufe des Jahres noch weitere anschlossen.  

Neben dem Radfahren, nahmen wir auch am Mannschaftsschirennen und dem Rodelabend teil.  

Einzelzeitfahren Zirl – Pettnau Plattenhof, Reinthaler Seen und wieder zurück.  

 

6.8.1988 

Bei der zweiten Fahrt auf den Großglockner mit einem Begleitfahrzeug unterstützt, wollten es bereits 

mehr Teilnehmer als im Vorjahr wissen, ob sie diese Strapazen bewältigen können.  

Grießer Thomas qualifizierte sich als erster Nachwuchsrennfahrer.  

 

1989 

Neue Dressen in Gelb wurden angeschafft. Die Farben Gelb-Blau haben wir bis heute behalten, es 

veränderte sich nur das Design oder die Sponsoren. 

1. Radwoche Cesenatico 

Es nahmen 7 Personen teil. Ein Jahresprogramm wurde zusammengestellt und eine rege Radsaison 

betrieben. Für die Ausfahrten hatten Pfandler Siegfried und Silvia gute Vorschläge und schöne 

Touren ausgesucht.  

 

1990 

Die Radsaison beginnt seit 1990 mit der Radwoche. 22 Personen waren damals dabei. Viele Jahre 

stand Cesenatico auf dem Programm. Das Touristikteam um Melauner Ulrich, Riedl Peter und Hofer 

Martin führte den Verein aber auch in andere Regionen wie Mallorca, den Bollsenasee, die Toscana 

oder nach Umbrien.  

Es waren immer sehr schöne Tage, auch wenn nicht immer die Sonne schien. Wir genossen diese Zeit 

und läuteten so die neue Saison ein.  



1990 begann auch des Paarzeitfahren mit Auslosung. Höhepunkt des Jahres war die 

Karwendelrundfahrt im September mit 44 Personen. 180km mit 9 Teilnehmern, 123km mit 5 

Teilnehmern. 

 

2.9.1990 

6. Tiroler Radlertreffen inklusive der 100 Jahrfeier des Radfahrverbandes beim Eisstocksplatz Inzing.  

 

1991 

Gemeinsame Aktivitäten 

Mittwoche und Freitag 18:00 und Sonntag 10:00 

 

1993 

Sommerfest (22 Helfer), 1. Kinderrennen (73 Starter), Karwendeltour (123km, 8, 180km, 12) 

 

1994 

Beginn der Saison im Jänner mit Konditionstraining unter der Leitung von Gadner Roman. 

 

14.5.1994 

Kinderrennen mit 69 Startern. Nach diesem erfolgreichen Event organisierte der ASVI regelmäßig 

Ausfahrten für Kinder (jeden Samstag 14:30) 

 

19.6.1994 

1. Großes RAIKA Bergrennen nach Stieglreith 

Egger Heinrich, Mader Günther, Draxl Hansjörg, Gadner Roman; 

Junior Grießer Thomas; 

Hobby Juen Stefan; 

Sieger: Egger Heinrich 38,14, Grießer Thomas (Junioren), Draxl Florian (Schüler – verkürzte Strecke) 

Erfolgstrainer war all die Jahre Gadner Roman, der unzählige Tiroler und Österreichische 

Meisterschaften mit seinen Rennfahrern gewinnen konnte.  

 

1997-2002 

Sektionsleiter Pommer Erich, Kassier Kircher Irmgard. Mit viel Engagement leiteten Erich und 

Alexandra den Verein.  

Nach der Übergabe des Vereins von Kircher Bernhard, blieb der Jahresplan ziemlich gleich. Da Erich 

jedoch etwas Besonderes bewegen wollte, organisierte er zusammen mit seinem Team (Bernhard, 



Irmgard, Roman) und vielen Helfern die Radsporttage. Diese gingen über 2 Tage und beinhalteten ein 

Rundstreckenrennen und ein Bergrennen. Die meiste Arbeit war die Vorbereitung und das 

Aufräumen danach, nur unterbrochen durch den riesen Stress an den 2 Renntagen. Die sehr 

gelungene Veranstaltung lies diese Strapazen jedoch vergessen. Wer dabei war, kann sich an die 

Atmosphäre erinnern und weiß wovon ich spreche.  

Erich gab nach diesem Jahr aufgrund beruflicher Veränderungen den Sektionsleiter ab.  

 

2003 

Da nach dem Rücktritt Erichs kein neuer Sektionsleiter gefunden werden konnte, übernahm die 

Sektion der Obmann des Hauptvereines Weiss Herbert. Die Organisation und die Betreuung der 

Sponsoren übernahm Kircher Bernhard. Kircher Irmgard stellte nach wie vor die Kassierin.  

 

2004 

2004 war ein außergewöhnliches Jahr. Es fanden der Europacup, die Österreichische 

Staatsmeisterschaft im Straßenrennen, Zeitfahren für LC und Tandem, die Österreichische 

Meisterschaft im Handbike und die Junioren Bergmeisterschaften (Inzing-Stieglreith) statt. Besonders 

ist die Arbeit mit dem Behindertensportverband zu unterstreichen.  

 

2007  

Seit dem Radjahr 2007 ist der Verein wieder durch einen eigenen Sektionsleiter vertreten. Angeführt 

von Gadner Roman, kümmern sich Höfer Martin, Riedl Peter und Melauner Ulrich um die Touristik, 

Pfandler Silvia um die Schrift und Melauner Ulrich um die Kasse.  

 


